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Die OTB AG erbringt mit 18 
Mitarbeitern Generalpla-

nungsleistungen in Industrie-
bauprojekten mit Schwer-

punkt pharmazeutische 
Industrie.

Warum haben Sie sich für die Arbeit mit 

einem Projektraum entschieden?

Als Generalplaner müssen wir einerseits die 

Kommunikation sowie den Informations- und 

Dokumentenfluss in den Projekten sicherstellen 

und diesen andererseits auch überwachen und 

dokumentieren. Darüber hinaus ist eine Vielzahl 

von Projektbeteiligten rasch und zuverlässig mit 

Dokumenten und Informationen zu versorgen, 

ohne dazu im Projekt einen großen technischen 

und administrativen Aufwand zu betreiben. Wir 

benötigen daher eine offene, breit zugängliche 

aber dennoch sichere Plattform, auf der wir inner-

halb unserer Projekte kommunizieren.

Warum setzen Sie Awaro® ein und seit 

wann? 

Awaro® bzw. dessen Vorgänger „Project-

Sphere“ setzen wir bereits seit etwa sechs Jahren 

ein. Awaro® deckt unsere Anforderungen an 

einen Projektraum voll ab und hat sich in einer 

Vielzahl von Projekten als zuverlässig bewährt. 

Auch ist der Umgang mit dem Projektraum für die 

Anwender einfach zu erlernen. 

Welche Projekte wickeln Sie damit ab?

Die OTB AG wickelt sämtliche Projekte, in denen 

wir als Generalplaner tätig sind über 

Awaro® ab. Dies gilt auch für Projekte mit 

einem eher bescheidenen Investitionsvolumen. 

Bei der Entscheidung für den Einsatz von 

Awaro® ist nicht die Größe des Projekts im 

Sinne von Investitionsvolumen, sondern die 

Anzahl der am Projekt beteiligten Organisationen 

und Personen ausschlaggebend.

So haben wir zum Beispiel den Neu- und Umbau 

eines Produktionsgebäudes für homöopathische 

Arzneimittel des Unternehmens Biologische Heil-

mittel Heel GmbH von der Entwurfsplanung bis 

zur Ausführung und Dokumentation über 

Awaro® abgewickelt. 

 

Mittlerweile wird Awaro® bei diesem Bauherrn 

nicht nur in allen größeren Bauprojekten einge-

setzt, sondern auch für das interne Facility-Ma-

nagement des gesamten Werks.

Welche Personengruppen arbeiten mit dem 

Projektraum?

Der Projektraum wird sowohl vom Bauherrn 

als auch von Planern und ausführenden Firmen 

genutzt.

Welche Vorteile und welchen Nutzen bietet 

Ihnen die Abwicklung des Bauvorhabens 

über den Projektraum?

Als Projektleiter hat man jederzeit den Über-

blick über den aktuellen Stand von Planung und 

Ausführung, ohne dass man dazu als Relaisstelle 

für die Verteilung jedes Plans oder Dokuments 

zuständig ist. So bleibt einem mehr Zeit für die 

Konzentration auf wichtige und anspruchsvolle 

Aufgaben des Projektmanagements. Weiter 

haben dank der zentralen Ablage im Projek-

traum und der integrierten Versionsverwaltung 

alle Projektbeteiligten jederzeit Zugriff auf die 

aktuellen Versionen der Pläne und Dokumente. 

Dies ist bei heutigen Projekten mit einer Viel-

zahl von beteiligten Planern und ausführenden 

Firmen von enormer Bedeutung. Bei Projekten 

mit längerer Laufzeit bietet zudem die Recherche 

über Volltextsuche und die Dokumentation der 

Versandvorgänge von Dokumenten wertvolle 

Informationen und Belege für die Rekonstruktion 

von Entscheidungsvorgängen und Ereignissen 

im Projekt. Ein weiterer Vorteil ist der zeit- und 

ortsunabhängige Zugriff auf das gesamte Projekt. 

Der dazu benötigte Internetzugang ist mittler-

weile fast überall möglich und wird sich in den 

kommenden Jahren bezüglich Bandbreite und 

Verfügbarkeit bestimmt weiter verbessern.
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Hat Awaro® Ihre bisherige Arbeitsweise 

verändert?

Dank der Möglichkeit sämtliche Dokumente, 

Nachrichten und Aufgaben auf einer stabilen 

und jederzeit verfügbaren Plattform im Internet 

abzulegen, diese nachvollziehbar zu verteilen und 

darauf zurückgreifen zu können, kommunizie-

ren die Beteiligten viel weniger über klassische 

E-Mail-Clients und legen weniger Dokumente 

auf den hausinternen Servern ab. Dadurch 

entfällt auch der in Summe zeitraubende und 

zum Teil redundante Vorgang des Ablegens von 

per E-Mail erhaltenen Dokumenten auf lokalen 

Speichermedien. Man lädt sich nur noch diejeni-

gen Dokumente von der Plattform herunter, die 

man bearbeiten will. Das Herunterladen anderer 

Dokumente ist nicht erforderlich, weil zum Ende 

des Projekts eine Archiv-DVD erstellt wird. Diese 

enthält sämtliche Dokumente sowie alle deren 

Vorgängerversionen.

Hat der Projektraum AWARO® eine strate-

gische Bedeutung für Ihr Leistungsportfolio?

Durch die höhere Effizienz in der Projektabwick-

lung sind wir dank Awaro® in der Lage, auch 

als relativ kleines Unternehmen erfolgreich und 

zur Zufriedenheit der Bauherren große Industrie-

bauprojekte abzuwickeln. Ohne entsprechende 

Instrumente wie Awaro® wäre dies nicht ohne 

weiteres möglich.

Wie beurteilt Ihr Auftraggeber / Bauherr / 

Projektpartner den Projektraum?

Die Resonanz von Bauherren, Fachplanern und 

ausführenden Unternehmen ist bisher durchwegs 

positiv. Die Handhabung von Awaro® ist größ-

tenteils intuitiv erlernbar. Besonders schätzen die 

Partner die Transparenz bezüglich Kommunikation 

und Versandvorgängen innerhalb der Plattform.
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